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Foto: Heidrun Bauer

M I T  P F I N G S T E N  S T E H T  E I N  W E I T E R E R  C H R I S T L I C H E R  F E I E R T A G  V O R  D E R  T Ü R .  W E L C H E N

S T E L L E N W E R T  F E I E R T A G E  I N  D E R  G E S E L L S C H A F T  H A B E N  U N D  W I E  M A N  V O N  D E R

S P I R I T U A L I T Ä T  I N S  T U N  K O M M T,  W E I SS  S C H W E S T E R  H E I D R U N  B A U E R  V O N  D E N  W I E N E R

S A L V A T O R I A N E R I N N E N .

Interview: AAnnnnaa  HHaauueerr

SScchhwweesstteerr HHeeiiddrruunn,,  PP��nnggsstteenn  sstteehhtt  uunnmmiitttteellbbaarr  bbeevvoorr,,  wwiiee  bbeeggeehheenn  SSiiee  FFeessttttaaggee  wwiiee  ddiieessee??

Indem ich mich zuerst innerlich vorbereite und mich mit der Thematik von P�ngsten und den dazugehörigen Bibelstellen beschäftige.

Dadurch erinnere ich mich daran: Was ist der tiefere Sinn dieses Festes? Das ist mir das Wichtigste, es geht mir weniger um

Äußerliches. Das innere Festgeheimnis steht für mich an erster Stelle. Ich bin bestelltes Mitglied im Pfarrgemeinderat Pitten, da ist es

mir auch ein Anliegen, mit der Pfarrgemeinde vor Ort mitzufeiern.

PP��nnggsstteenn  iisstt  ddaass  FFeesstt  ddeess  HHeeiilliiggeenn  GGeeiisstteess..  WWoorriinn  lliieeggtt  ffüürr  SSiiee ddaass  iinnnneerree  FFeessttggeehheeiimmnniiss  ddiieesseess  FFeeiieerrttaaggeess??

Mir gefällt ganz besonders die Bibelstelle aus dem Johannes-Evangelium, in der die Auferweckung Jesus mit dem Geheimnis von

P�ngsten zusammenfällt. Wie der auferweckte, verwundete Jesus Christus in die Mitte der verängstigten Jüngerinnen und Jünger

tritt. Das Besondere am Festgeheimnis ist für mich, dass Jesus Christus, der damals von allen verkannt wurde, weil er die Liebe bis

zur letzten Konsequenz gelebt und einen schmachvollen Tod erlitten hat, nicht im Tod geblieben ist. Sondern von seinem

himmlischen Vater auferweckt wurde und mit einem riesigen inneren Frieden wiederkommt und sich zeigt als der, der mit seinen

Wunden da ist. An dieser Begegnung kann man erkennen, um welchen Geist es sich bei Jesus handelt und, dass es ihm nur aus dieser

Geisteskraft möglich war, denjenigen in Liebe zu begegnen, die ihn in seinen schwersten Stunden im Stich gelassen hatten.
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FFeeiieerrttaaggee  ssiinndd  hhääuu��gg  mmiitt  SSttrreessssbbeellaassttuunngg  uunndd  KKoonnssuumm  vveerrbbuunnddeenn..  WWeellcchheenn  SStteelllleennwweerrtt  hhaabbeenn  cchhrriissttlliicchhee  FFeeiieerrttaaggee

aauuss  ssppiirriittuueelllleerr  SSiicchhtt,,  ssppeezziieellll  PP��nnggsstteenn??

Sie helfen, sich an diese Glaubensgeheimnisse zu erinnern. Und in Österreich haben wir sogar das Privileg, dass wir zwei

P�ngstfesttage haben. Der P�ngstmontag ist ein Geschenk des Staates für alle Menschen, die in Österreich leben. An P�ngsten

dürfen wir tiefer in das zentrale christliche Glaubensgeheimnis eintauchen, dass Gott ein Du ist, das in allen Widrigkeiten mit uns ist,

mit uns durch diese hindurchgeht und uns nie verlässt sowie immer treu ist.

SSiiee  sspprreecchheenn  vvoonn  GGootttteess  TTrreeuuee  zzuu  uunnss..  WWiiee  lleebbeenn  SSiiee  ddiiee  SSppiirriittuuaalliittäätt  iinn  IIhhrreenn  aallllttäägglliicchheenn  TTäättiiggkkeeiitteenn  uunndd  IIhhrree  TTrreeuuee

zzuu  iihhmm??

Mir ist es wichtig, aus einer inneren Verbindung mit Jesus Christus zu leben. Und dass ich den Menschen mit einer großen

Herzenso�enheit begegne, um aus einer Herzverbindung heraus zu handeln und Entscheidungen zu tre�en. Ein tägliches, biblisches

Wort, durch das mir Jesus Richtung und Wegweisung gibt, zeigt mir, wie ich meinen inneren Kompass ausrichten soll, damit sich das

gute Leben vermehrt.

„Gottgläubigkeit ist ein Beziehungsgeschehen.“
WWiiee  ddee��nniieerreenn  SSiiee  „„GGoottttggllääuubbiiggkkeeiitt““  uunndd  wwaass  kkaannnn  ssiiee  ggeebbeenn??

Gottgläubigkeit ist ein Beziehungsgeschehen. Die Beziehung zu einem göttlichen Du, das lebendig ist, und das sich o�enbart. Wenn

ich still werde, mich sammle und mein Herz ö�ne, kann ich diese leisen und zarten Impulse wahrnehmen. Dafür ist es notwendig,

dass ich mein Ego zurückschraube und Gott groß sein lasse. Nicht damit er mich klein macht, sondern dass er mich durch seine Kraft

groß macht – aber nicht im Sinne von einer Größe, wie man sie von Superstars kennt. Sondern um aus einer inneren Kraft heraus

erfüllt sein zu können, um auch für andere gut da sein zu können. Dadurch kann ich zu der werden, die ich bin. Ich werde ganz ich,

auch im Dienst für die anderen.

IIsstt  SSppiirriittuuaalliittäätt  nnuurr  eettwwaass  ffüürr  GGllääuubbiiggee,,  SScchhwweesstteerr  HHeeiiddrruunn??
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Spiritualität ist ein Angebot für alle Menschen, die ihr Herz aufmachen. Für die, die auf der Suche nach dieser sich verströmenden

Liebe sind und aus dieser Liebe heraus leben wollen, damit sich das Gute in der Welt vermehrt.

SSiinndd  ddiiee  KKiirrcchhee  uunndd  eeiinn  SSyysstteemm  wwiiee  eeiinn  OOrrddeenn  nnoocchh  zzeeiittggeemmääßß??  WWaass  kköönnnneenn  uunnss  GGllaauubbeennssggeemmeeiinnsscchhaafftteenn  iinn  eeiinneerr

sscchhnneelllllleebbiiggeenn  ZZeeiitt  wwiiee  ddiieesseerr  ggeebbeenn??

Auf alle Fälle. Kirche und Orden erinnern immer wieder daran, dass es etwas Größeres gibt, das uns übersteigt. Das uns leiten und

führen und uns einen inneren Kompass geben möchte, damit wir gemeinsam als Menschheitsfamilie und mit der uns anvertrauten

Schöpfung ein gutes Leben für alle gestalten können. Dieses Zusammenwirken von Mensch und göttlicher Kraft kann etwas sichtbar

machen, das jenseits des rein menschlich Machbaren liegt, zugleich für alle gut ist und Bestand hat.

So wie ich Gott verstehe, ist Gott eine personale Dynamik, die uns beschenken möchte. Dafür ist es notwendig, die Hände o�en und

leer zu haben. Ich denke mir, wenn wir als Kirche – und wir Orden sind ein Teil der Weltkirche – aus dieser inneren Verbindung heraus

unseren Beitrag im Kleinen wie im Großen leisten, geschieht viel Gutes, das zumeist unbemerkt seine Wirkung entfaltet.

„Dieses göttliche Du, das ist, möchte genauso, dass ich bin.“
HHeekkttiikk  uunndd  SSttrreessss  ssiinndd  BBeessttaannddtteeiill  uunnsseerreerr  GGeesseellllsscchhaafftt..  WWiiee  kkaannnn  mmaann  eess  ttrroottzzddeemm  sscchhaa��eenn,,  ddeenn  GGllaauubbeenn

nniieeddeerrsscchhwweelllliigg  iinn  ddeenn  AAllllttaagg  zzuu  iinntteeggrriieerreenn??

Mein Tipp: immer wieder innehalten, sich bewusst für einen Stopp entscheiden, den eigenen Atem spüren und merken, dass der

Atem ein reines Geschenk ist. Dann kann auch eine Dankbarkeit aufsteigen: Ich bin. Dieses göttliche Du, das ist, möchte genauso,

dass ich bin. Plötzlich ist eine Verbindung zu dieser größeren Dimension da, die ich vielleicht zum ersten Mal in meinem Leben

wahrnehme. Dadurch erlebe ich den geschenkhaften Charakter des Lebens.

NNeebbeenn  IIhhrreerr  OOrrddeennssaarrbbeeiitt  ssiinndd  SSiiee  aauucchh  nnoocchh  aallss  ggeeiissttlliicchhee  BBeegglleeiitteerriinn  ttäättiigg..  WWeellcchhee  MMeennsscchheenn  kkoommmmeenn  zzuu  IIhhnneenn

uunndd  wwaass  eerrhhoo��eenn  ssiiee  ssiicchh??
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Menschen, die auf der Suche nach geistlicher Begleitung sind, wollen einüben, wie Glaube und Leben eins werden können und wie

man aus der biblischen Botschaft Kraft und Orientierung schöpfen und gewinnen kann. Es geht um eine innere Ordnung und darum,

wie man das Leben aus dem Glauben heraus so gestalten kann, dass man gesundet.

„Meine Bilder konfrontieren Menschen mit einer göttlichen Mitte.“
SSiiee  ssiinndd  kküünnssttlleerriisscchh  ttäättiigg,,  SSiiee  sscchhrreeiibbeenn  uunndd  mmaalleenn..  WWaass  kkaannnn  mmaann  IIhhrreerr  AAnnssiicchhtt  nnaacchh  vvoonn  ddeerr  KKuunnsstt  lleerrnneenn??

Im Betrachten von Kunstwerken oder von Texten, die vielleicht zunächst sperrig daherkommen oder fremd sind, wird man im eigenen

Denken gestört und irritiert. Man fragt sich: Welche tiefere Botschaft könnte enthalten sein, die ein Potential in meinem Leben

wachküssen möchte, und die ich jetzt noch nicht kenne?

Ich kann mich an eine Person erinnern, die vor langer Zeit bei mir im Atelier war, die gesagt hat: Sie kann sich meine Bilder nicht

anschauen, weil die alle eine Mitte haben. Das hat mir viel bedeutet: Meine Bilder konfrontieren Menschen mit einer göttlichen Mitte.

Dieses göttliche Du drücke ich oft mit Blattgold aus, um die Göttlichkeit zu unterstreichen. Das Gold, das ich verwende, ist nur ein

Hauch. Trotzdem irritiert es, spricht an und bringt etwas von innen heraus zum Leuchten. Es sind auch oft die Leerräume in meinen

Bildern, die auf eine Transzendenz hinweisen, die mit dem natürlichen Auge nicht sichtbar ist.

WWaass  ssiinndd  ddiiee  ggrröößßtteenn  AAllllttaaggssbblloocckkaaddeenn  ffüürr  GGllaauubbeenn  uunndd  SSppiirriittuuaalliittäätt  iinn  uunnsseerreerr  GGeesseellllsscchhaafftt??

Vorgefasste Vorstellungen und Bilder, wie etwas zu sein hat. Es braucht sehr viel Mut und eine innere Sehnsucht, die tiefere

Dimension von Begri�en wie Kirche, Orden und Priester erfassen und entdecken zu wollen. Wie weit habe ich den Biss, wie man so

schön sagt, mich nicht an den vordergründigen Meinungen festzukrallen? Vielleicht steckt doch mehr als ein Fünkchen Wahrheit in

so mancher Aussage, die so ganz und gar nicht dem gängigen Mainstream entspricht?

„Ich bin in vielen Gesprächen eine Hörende.“
VViieellee  MMeennsscchheenn  hhaabbeenn  ssiicchh  vvoonn  GGllaauubbee  uunndd  RReelliiggiioonn  aabbggeewwaannddtt,,  sstteelllleenn  ddiiee  EExxiisstteennzz  iinn  FFrraaggee  ooddeerr  bbeekkäämmppffeenn  ddaass
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SSyysstteemm  KKiirrcchhee..  WWiiee  bbeeggeeggnneenn  SSiiee  ssoollcchheenn  MMeennsscchheenn??

Mit O�enheit. Ich bin in vielen Gesprächen eine Hörende. Oft spüre ich, dass Menschen schlechte Erfahrungen gemacht haben und

innere Wunden mit sich herumtragen. Jede Person möchte geliebt und verstanden werden. Jeder Mensch ist ein Geheimnis, deshalb

ist mir Respekt sehr wichtig. Da ich kein Ordenskleid trage, weiß man nicht sofort, dass ich eine Ordensfrau bin. Ich möchte

niemanden zwangsbekehren, das interessiert mich überhaupt nicht. Ich habe einen Schatz gefunden, von dem ich gerne erzähle.

Wenn ich nicht angefragt werde, ist das auch gut. Jeder Mensch kann sich auf die Suche machen und dafür kann man gerne meine

Hilfe in Anspruch nehmen.

VVeerrmmiisssseenn  SSiiee  ddiiee  MMöögglliicchhkkeeiitt,,  LLeebbeenn  zzuu  sscchheennkkeenn  ooddeerr  eeiinnee  PPaarrttnneerrsscchhaafftt  zzuu  lleebbeenn??

Ich schenke ununterbrochen Leben. Auf ganz unterschiedliche Art und Weise. Da �nde ich mich total in meinem schöpferischen

Potential als Frau. Zum Beispiel in der Kunst oder wenn ich bei der Begleitung merke, dass Menschen aufblühen. Im Lockdown habe

ich meine kreative Gartengestaltung entdeckt. Wenn ich dieser Vielfalt an P�anzen im Garten Raum gebe, bin ich verbunden mit dem

Leben, mit der Schöpfung – das ist eine wunderschöne Aufgabe. Ich koche auch gerne kreativ, selten nach Rezept, sondern nach

inneren Eingebungen. Das ist auch etwas Lebensspendendes. Genau wie das Einbringen in die Gemeinschaft, wenn meine

Mitschwestern etwas brauchen – sei es ein Fahrtendienst, Hilfe am Handy oder am Computer.

„Man arbeitet und gestaltet aus einer inneren Kraft, die nicht nach der

Logik einer Excel-Tabelle funktioniert.“
VViieellee  MMeennsscchheenn  hhaabbeenn  eess  sscchhwweerr,,  ddeerr  SSppiirriittuuaalliittäätt  iimm  AAllllttaagg  RRaauumm  zzuu  ggeebbeenn..  WWeellcchhee  TTäättiiggkkeeiitteenn  bbrriinnggeenn  SSiiee

ppeerrssöönnlliicchh  iinn  ddiiee  SSppiirriittuuaalliittäätt??

Ich würde das eher umgekehrt sagen: Aus der Spiritualität komme ich in die Tätigkeit. Es gibt innere Impulse, die mich dann in

Bewegung setzen. Ich entdecke immer neue Dinge, die durch mich ins Leben kommen wollen. Projekte, die ich noch nie im Leben

gemacht habe. Beispielsweise bei der Seligsprechung unseres Ordensgründers im Mai 2021. Da bin ich wie aus dem Nichts von
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T E I L E  M I T : D R U C K E N

unserer Generalleitung angefragt worden und habe in Vorbereitung auf die Seligsprechung Räume in unserem Mutterhaus in Rom

gestaltet. Ich habe mit einem Mitbruder und einem Goldschmied in Klagenfurt ein Reliquiar entworfen. Gerade im Ordensleben wird

man für viele Dinge angefragt, die man zuvor noch nicht so gemacht hat. Aber man spürt, dass da ein Potential angelegt ist, das sich

entfalten möchte, wenn man sich darauf einlässt.

Da ich eine HAK-Ausbildung habe und auch fünf Jahre in einer Exportabteilung einer großen Glasfabrik gearbeitet habe, weiß ich,

wie die Wirtschaft funktioniert. Ein Leben aus dem Glauben ist das Gegenteil. Man arbeitet und gestaltet aus einer inneren Kraft, die

nicht nach der Logik einer Excel-Tabelle funktioniert. Man arbeitet nicht nur Projekte ab, sondern erhält innere Impulse, die die

Richtung vorgeben. Dadurch kommt man in Gebiete, wo man sagt: Da war ich auch noch nie.

WWiiee  ��iieeßßtt  SSppiirriittuuaalliittäätt  iinn  IIhhrree  BBeeggeeggnnuunnggeenn  eeiinn  uunndd  wwaass  bbrraauucchhtt  eess  ffüürr  eeiinnee  ggeelluunnggeennee,,  zzwwiisscchheennmmeennsscchhlliicchhee

KKoommmmuunniikkaattiioonn??

Es braucht eine gewisse O�enheit, wenn man fremden Menschen die Tür aufmacht. Ein Lächeln und Herzensgüte sind immer die

Brücke von Mensch zu Mensch. Wer hat es nicht gern, liebevoll behandelt zu werden? Dadurch kann man positive Irritationen

auslösen. Das Wichtigste dabei: die innere Herzenshaltung.
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